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6.4 Artenliste (Gehölze) 
 

 Streuobstbäume: 
Apfel 

- Baumann 
- Bohnapfel 
- Kaiser Wilhelm 
- Roter Eiser 
- Winterrambour 

Birne 
- Madame Verté 
- Neue Poiteau 

Kirsche 
- Große Prinzessinkirsche 
- Werdersche Braune 
- Hedelfinger Riesenkirsche 

 
Sträucher: 

- Ligustrum vulgare          (Liguster) 
- Prunus spinosa              (Schlehe) 
- Vibrunum lantana           (Wolliger Schneeball) 
- Cornus sanguinea          (Hartiegel) 
- Rhamnus cathartica       (Kreuzdorn) 
- Crataegus monogyna     (Weißdorn) 
- Rosa canina                   (Hundsrose) 
- Euonymus europaeus    (Gewöhnliches Pfaffenhütchen) 

 
 

Externe Ausgleichsfläche  
Der externe Ausgleich erfolgt auf der Fläche Flur Nr. 504, Stadt Freystadt, Gemarkung Höfen  
(grüne Schraffur.) 
 

 
Ausgangszustand: Intensiv bewirtschafteter Acker (A11 nach BayKompV) 
 
Entwicklungsziel: Artenreiches Extensivgrünland (G212 - GU651L nach BayKompV) 
 
Zielerreichung: 10 Jahre 
Herstellung:  
Umwandlung in Extensivgrünland durch Einsaat von autochthonem Saatgut  
Qualität: Regiosaatgut, krautige Blühpflanzen mind. 40 %, Mischung HK 12 Fränkisches Hügelland 
Pflege: zweischürige Mahd – erster Schnitt Anfang Juni, 2. Schnitt im Spätsommer,  
jeweils mit Abtransport des Mähguts.  
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zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung
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Sy s t ems chni t t   - n ic h t  maß s t ab s ge t r e u

Hecke 3-reihig
gem. Artenliste

Zaun
Höhe max.2,50

Geltungsbereich

LEGENDE

Baugrenze

Pf legeweg, innerbetrieblich

Hecke, dreireihig zu pf lanzen nach Artenliste,
Pf lanzabstand 1,5  x 1,5  m, gebietseigene Pf lanzen,
auf den Stock setzen im Abstand von mind. 7 Jahren
zulässig im Rahmen der naturschutzfachl. Bestimmungen

Streuobstbäume als Hochstämme, zu pf lanzen nach Artenliste

Entwicklung von artenreichem Extensivgrünland mit mind. 40 % krautigen
Blühpf lanzen, standortgemäßes gebietseigenes Saaatgut, Mahd 2x jährlich,
1.  Schnitt  im Juni,  2. Schnitt im Spätsommer, alternativ Stoßbeweidung,
Düngung,  Pf lanzenschutzmittel und Mulchen sind nicht zulässig.

Zaun, Höhe max. 2.50 m über Gelände,
Übersteigschutz max. 15  cm, ohne Sockel,
Abstand zwischen Boden und Zaunfeld mind. 15  cm

Streuobstbäume als Niederstämme, zu pf lanzen nach Artenliste

PLANLICHE HINWEISE

Flurstücksnummer

Flurstücksgrenze

Landschaf tsschutzgebiet
"Schutzzone im Naturpark Altmühltal" LSG-BAY-15

Höhenschichtlinie, m ü.NN

Bemaßung

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

unterirdisch

Überörtliche Verkehrsf läche Kreisstraße NM5

BESTAND, NACHRICHTLICH

Erschließungsweg
bestehender Flurweg außerhalb des Geltungsbereichs

Verkehrsf läche Zufahrt

Straßenbegleitender Radweg
außerhalb des Geltungsbereichs

Extensivgrünland innerhalb der Modulf läche mit mind. 40 % krautigen
Blühpf lanzen, standortgemäßes gebietseigenes Saaatgut, Mahd 2x jährlich,
1.  Schnitt  im Juni,  2. Schnitt im Spätsommer, alternativ Stoßbeweidung,
Düngung,  Pf lanzenschutzmittel und Mulchen sind nicht zulässig.

Modulreihen, schematische Darstellung,
Höhe max. 3.50 m über Gelände

ARTENLISTE GEHÖLZE

Ver- / Entsorgung

1.  Wasserver- und Entsorgung
 Ein Schmutzwasser- bzw. Kanalanschluss oer Trinkwasseranschluss
 ist nicht notwendig

2.  Strom-/ Telekommunikationsversorgung
 Telekommunikationseinrichtungen sind im Planungsgebiet nicht erforderlich.

 Die Energieeinspeisung der geplanten PV Anlage im Sondergebiet erfolgt über eine noch
 festzulegende Kabeltrasse und einen Netzverknüpfungspunkt außerhalb des Geltungsbereichs.
 Die Kabel werden von den Wechselrichtern zu den Transformatoren sowie von den
 Transformatoren zur Kabeltrasse außerhalb des Geltungsbereichs in Kabelgräben verlegt.
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